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pATt^K-FURBERM ISCHE-GESCH1CHTE

KUNST-UND-ALTERTUMSKUUDE /
RMl/NCER

lieft 3/4. XVI. Jahrgang. Dezember 1920.

Erscheint 4mal jährlich, je 4—5 Bogen stark. Jahres-Abonnement : Fr. 7.80 (exklusive Porto).
Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes nnd ist einzeln käuflich zum Preise von Fr. 2.50.

Preis des Doppelheftes Pr. 6. —.
Redaktion, Druck nnd Verlag : Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Die erste illustrierte Schweizer-Reimchronik.

Von Dr. Wilhelm Jos. Meyer.

Schradin, Nicolaus.
Reimchronik des Schwabenkrieges. 4°. Sursee, 14. Jan. 1500.1)

Schradins Chronik ist das erste gedruckte Buch mit
ausschliesslich sch-weizergeschiehtlichem Inhalt und Illustrationen.

42 Holzschnitte geben dem Werk einen besonderen
Wert. Der Quartband umfasst 112 Seiten in 13 Lagen (mit
der Signatur a6, b6, c4—n4 und mit 30 Zeilen auf einer vollen
Seite.)

Unser Exemplar auf der Stadtobibliothek Bern, das in

') Vgl. Hain Ludwig, Repertorium bibliographicum (Stuttgart 1826—38)
Nr. 14526. — Weiler Emil, Repertorium typographicum (1884) 173. — Schreiber
W. L. Manuel de l'amateur de la gravure sur bois V, Nr. 5212.
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II«tt s/4. XVI. ^anrjzang. veismber 1920.

LreoKeint 4n>»l iKKrliod, z« 4—S vogsu swrk. lskres Kboimement! ^r, 7. SO (exklusiv« ?orto).
^eSe» Sekt diläst kiir siok ein (Zaukes »vi ist ein-eln KiiuSieK inm ?reise von 2. SS,

k!eila><t!«n, liriiek nvck Verlag: Dr. Sn»t»v Srn«»u, ?^IKsi>pI»t» II, Sern, I^oAgssss.

Die ersts Mstrierts LoK^si^sr-KsiWo^oM
Von Vr. VlldeIru ^«s. Älever.

ReirueurouiK des KelivadeuKrieges. 4°. Kurse«, 14. darr. 1500.!)

Kelrraclius LlrrouiK ist das erste gedruckte Luolr ruit aus-
selrliesslielr solrveisergeseliicLtlieliein Innalt und Llnstra-
tionen. 42 LolsseKnitte geben cleur V/erK eiueu besonderen
Wert. Oer <Jnartband unrkasst 112 Leiten iu 13 Lagen (ruit
6er Signatur a^, b^, o''—u^ uucl urit 30 Zeilen auk eiuer vollen
Seite.)

Unser Lxernplar ank cler KtadldbibliotbeK Lern, das in

') Vgl. Haiu Duövig, Kepertorium dibliogrävkieuru (Stuttgart 1326—33)
Ar, 14S26. — Völler Lmil, Repertariuiu tvv«gräpKieuM (1384) 173. — SeKreiber

V. D. Icläuuel üe I'srasteur cks I» grsvure sur dois V, Ar. S212,
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